
Besprechungen
deren Teilen der deutschen Wehrmacht die- Diese erste e6eUu«c Lieferung des Hand-
nenden „Hilfswilligen“ und viele ‚„„Ostarbe1- buches nach 10 Kriegs- un Nachkriegsjah-ter  ‚CC en Bolschewisten AaUuUs, Für diese 1NsSgeE- TE umta{iit dre  1 Beiträge ber die unst-
samt z 900000 Mann bedeutete die Aus- denkmäler der Jüngeren Steinzeit un der
lieferung den sicheren Tod der sibirische Bronzezeit Kuropa un einıgen zmgren-Zwangsarbeit. Das wWäar ihre letzte und end- zenden Gebieten bis ım 1000 v. Chr.
gültige Knttäuschung zivilisıerten We- Der inzwischen nach Buenos Aires beru-
sten, auf den S16  ! alle Hoffnung gesetzt hat- fene österreichische Vorgeschichtsforscher
ten AUS dem SUANZCH Geschehen Oswald MI h ıin behandelt die neolithisch-
etLtwas für die Zukunft lernen wird? bronzezeitliche Kunst Kuropas außerhalb der

Hotifmann Ägäis nd des italienischen reises. (LetzteKorrektur und ergänzende LiteraturangabenDramatische I’age uın Hitlers Reich. Von stammen VO)  - dem Belgrader Vladimir Mi-
Erwin Wickert. 400 S Stuttgart 1952, Jojcic.) Von den verschiedenen neolithischen
Steingrüben- Verlag. Gln 14,50 Kulturkreisen, die später durch die nordische

Der Verfasser schildert die deutsche Po- Wanderung ZU. eil wesentlich verschoben
Litik der Jahre 1933230 Die Machtergrei- un ın dieser Veränderung für die Bronzezeit
fung, den schlufß Österreichs, die Sudeten- verbindlich wurden, gehen die einzelnen Be-
krise un! die Vorgänge, die ZU. Ausbruch trachtungen AUS, Bildkunst un Ornamentik
des zweıten Weltkrieges tührten. Das Buch der Jüngeren Steinzeit werden streng VO:  — der
veErmMas allen, die heute noch VO!  - der der Bronzezeit Trennt, und diesen W1IE-
Absicht des „Führers“ überzeugt sind, die derum die Bauwerke beider Perioden. Künst-
Augen ölfnen: Hitler wollte zwar keinen lerischer Denkmalbestand, Rohsto{f£, ech-
Weltkrieg, ber spielte nach seinen e1ge- 1088  9 motivisches und formales Wesen und

NenNn Worten „ Vabanque‘‘. Mit zahlrei- schliefßlich der geistige Gehalt der Einzel-
chen okumenten beweist Wickert das viel- kunstwerke w1e der vornehmlich keram:
tältı
Frie

Intrigenspiel der Naziführer, die alle schen Verzierungsstile jedes Kreises un Je-ensbemühungen der auswärtigen Staats- des Zeitabschnittes werden ebenso systema-
maäanner sabotierten. In maßfßloser Überheb- tisc. einer Sichtung unterzogen, W18&E Quellen,lichkeit glaubten S16 halb Kuropa unter]o- Bausto{ffe, Technik, Gestalt un Struktur,
chen 7.U können, ohne einen Weltbrand Zweck un Gehalt der Bauwerke.
entfesseln. Kine doppelte Tragik der deut- 1n bereits 193  . vorhandenes Manuskriptschen Geschichte enthüllt sich: Deutschland VO:| Georg Karo bildet die Grundlage für en
hätte bei maßvoller Politik den hm gebüh- Beitrag des Marburger Archäologen Kried-
renden Platz der Völkerfamilie wieder IC Matz über die Denkmäler der Ägäis.einnehmen können. Und wären die Alliierten Während S1C. Neolithikum noch drei
dem fähigen Reichskanzler Brüning 10808 — große, tast gleichwertige Kulturgruppennähernd entgegengekommen W16€6 dem di- Makedonien bis Peloponnes, Kreta, die Inseln
lettantischen braunen Diktator, dann wäare  n Samos, Kos, Chios voneinander trennen
Deutschland und der Welt eın Hitler erspart Jassen, erweıst S1C. das Meer ın der nach-
geblieben. Das Buch stellt geschichtliche Tat- tolgenden Bronzezeit als das immer stärker
sachen und Hitlers öttfentliche Friedensbe- werdende Bindeglied tür die wechselseitigen
euerungen nebeneinander. Dadurch wird die Beziehungen innerhalb der Agäis. Mittel-
Goebbels’sche Lügenpropaganda wirksam punkt ägälschen Haum wird Kreta, WIT'
entlarvt. Da ber nicht die tieteren Zu- die mınoische Kultur. Eine Tabelle an-

schaulicht schr übersichtlich die zeitlichsammenhänge erforscht, wI1e eın cchtes
Geschichtsbuch tun m  9 dürften dem gleichen kulturellen Kntwicklungsphasen der
Durchschnittsleser Voraussetzungen und einzelnen Kulturkreise. Um diese chronolo-
Grundforderungen einer verantwortungs- gisch un geographisch unterschiedlichen
vollen Politik nıcht hne weiıteres klar WOEL- Kntwicklungsreihen besser abgrenzenden Kıine Lehre dieses Buches ist VO beson- können, sind die Begriffe der helladischen,
derer Bedeutung tür die Politik
dem ÖOsten: Mit Diktatoren 1ä1St S1C

egenüber
1UT VEILI-

minoischen, mykenischen nd Kykladen-Kultur, miıt ihren Unterteilungen ın Früh-,
handeln, wenn hinter dem Verhandlungs- Mittel- und Spätzeit, verwendet. Stand bel
partner der Ireien Welt ıne schlagkräftige der Abhandlung ber die steln- und bronze-
Armee steht. L.Groppe zeitlichen Bauwerke 1m nördlichen Kuropa

der eintache Hausbau Im Vordergrund,sind Im ägäischen Kulturkreis die Palast-
Kunst un!: Burganlagen, die das Hauptaugenmerk

aut S1C.  h zıehen.
Handbuch der Archäologie 40 Rahmen des Guido Kaschnitz- Weinberg (Frank-Handbuchs der Altertumswissenschaft, Vierte turt) jetert den dritten Beitrag: die Kunst
Lieferung (1 Lieferung des Bandes des Aneolithikums, der Bronzezeit un: der
402 D Abbildungen Text, Kunst- frühen Eisenzeit ın Italien miıt Sardinien (Kor-rucktafeln.) München 1950, eck Sika), Sizilien und Malta. Wie die Kinflüsse

4d,— der übrigen neolithisch-bronzezeitlichen Kul-
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